
Umweltpreis der Evangelischen Kirche in
Mitteldeutschland wird ausgelobt
PM vom 08.04.2024 | Pressestelle EKM

Für Projekte vom Wildbienengarten bis zur
Solaranlage

Die Evangelische Kirche in Mitteldeutschland (EKM) lobt erstmals einen Um-
weltpreis aus. Für den mit 3.000 Euro dotierten Preis können sich Kirchenkrei-
se, Kirchengemeinden, Kindertageseinrichtungen, Bildungsstätten und andere 
kirchliche oder diakonische Einrichtungen und Werke auf dem Gebiet der EKM 
bewerben. Die eingereichten Projekte müssen sich in Umsetzung befinden oder 
kürzlich abgeschlossen worden sein. Bewerbungen können bis zum 31. Mai ein-
gereicht werden. Infos und das Bewerbungsformular gibt es unter: www.oeku-
menezentrum-ekm.de.

„Von Wildbienengärten bis zur Solaranlage gibt es viele Projekte, die Kirchen-
gemeinden umsetzen. Das Engagement ist groß, doch zu wenige wissen davon. 
Oft fehlt es auch an Inspiration, was alles machbar ist. Da kann es helfen, von 
den kleinen und großen Projekten in den Gemeinden und Kirchenkreisen zu 
wissen und von dem einen oder anderen zu lernen oder gar abzugucken. Mit 
dem Umweltpreis ab 2024 zeichnen wir konkretes Engagement im Bereich Kli-
ma-, Arten-, Umwelt- und Ressourcenschutz aus. Damit würdigen wir, was be-
reits an Gutem geschieht und geben Anregungen, selbst aktiv zu werden“, 
erklärt die EKM-Umweltbeauftragte Kathrin Natho.

Die Preisverleihung erfolgt Ende September durch Landesbischof Friedrich Kra-
mer. Der Preis wird zukünftig alle zwei Jahre vergeben.

Weitere Informationen:
www.oekumenezentrum-ekm.de
Kathrin Natho, Umweltbeauftragte der EKM
kathrin-natho@ekmd.de
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